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Vorbereitungen:  

Maschinen sind an. Zubehör liegt bereit. 

0A-Fuß, 2A-Fuß, Ausgleichsfuß mit Lineal Mitte, 6D-Fuß optional, beide Stichplatten, 

Geradstichspulenkapsel, Schraubendreher, 1 leere Spule 

Maschinen sind nicht eingefädelt. Schere, Handmaß, Markierstift, Nähgarn liegen bereit. 

Kreativmappen mit Anleitungsblättern und Stoffen liegen an den Arbeitsplätzen. 

Es geht los: 

Herzlich Willkommen zur Einführung der neuen PFAFF® performance icon™, eine der ausgereiftesten 

und interessantesten Nähmaschinen überhaupt.  

Unsere ambitionierten Techniker haben in Akribie und Begeisterung ein Produkt entwickelt, welches 

Sie täglich überraschen wird. Sie sind jetzt in der Lage, nicht nur all Ihre einzigartigen Ideen zu 

verwirklichen, sondern sich auch von Ihrer neuen PFAFF® performance icon™ inspirieren zu lassen. 

Der Look ist modern und unvergleichlich – eben typisch PFAFF®  

Lassen Sie sich begeistern von wunderschönen neuen Stichoptionen  und dem hochauflösenden 

Touchscreen. Er führt Sie komfortabel durchs Programm, wenn Sie möchten. 

Was fällt auf? 

Die großzügige Nähfläche bietet viel Raum für die Verarbeitung Ihrer Nähprojekte (310x140 mm).  

 

Magisch: Einer der größten tablet-ähnlichen Touchscreens an einer Nähmaschine. Wischen, Zoomen, Zwei-

Finger-Zoomen und Personalisieren. Alles ist möglich. Der Touchscreen stellt sich komplett auf Sie ein. Führt 

aber auch durchs Programm wenn Sie möchten. Mit einer Größe von 10.1“ Zoll  Größe  haben Sie einen der 

Größten und in der Bedienung besten, intuitiven Touchscreen. 

 

 

 

  

Grundlagen der PFAFF®  
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Entdecken Sie die neue performance icon™ 
 

Die performance icon™ ist bereits angeschaltet und Sie spüren förmlich die 
perfekte Helligkeit und gleichmäßige Ausleuchtung des Nähbereichs.  Die  
performance icon™ verfügt über die beste Ausleuchtung der Nähfläche und 

somit beste Sicht auf das Projekt für perfekte Nähergebnisse. Der 
Bildschirmschoner ist an, um zu beginnen, tippen Sie auf den Bildschirm.  
Es erscheint der Willkommensbildschirm mit den Auswahlfunktionen für den 
Nähmodus, von mysewnet  Stiche laden, oder Sie rufen das Hilfecenter auf, der 
Sie in Nähtechniken, Stichtechniken, oder Quiltfragen unterstützt. 
 

 

Hilfecenter 

Schauen wir uns zuerst das HilfeCenter an. Tippen Sie auf den Menüpunkt.  

Das performance icon™  Hilfe Center ist selbsterklärend:  Über 50  animierte und illustrierte 

Anleitungen zu Nähvorgängen. Interaktive  Schritt-für Schritt Erklärungen rund um das Nähen und 

Quilten stehen Ihnen zu Ihrer Unterstützung zur Verfügung. 

 

Hier finden Sie die Bedienungsanleitung.( sie ist noch nicht eingefügt  - Stand März) Sie können 

entweder alphabetisch oder aufgelistet nach Thema nach ihrer Frage suchen, oder die Suchfunktion 

verwenden, die eine freie Texteingabe Ihnen anbietet und Sie so nach Themen in der integrierten 

Bedienungsanleitung suchen können.  

Getting Started ist einfach wunderbar, denn die wichtigsten Handgriffe werden ihnen visuell 

angezeigt, um gleich mit der performance icon™ loslegen zu können. Klicken Sie darauf. 

Zum Einfädeln und Spulen der performance icon ™schauen wir uns die 

Animationen an. 

 

1. Klicken Sie auf Oberfaden einfädeln. Beachten Sie das rechte 

untere punktierte Dreieck  und vergrößern Sie das 

Ansichtsfenster so, wie Sie es gerne haben möchten. Lesen Sie die 

Anleitung zum Einfädeln Schritt-für Schritt durch und / oder 

betätigen Sie die Playtaste.  

2. Der erklärte und beschriebene Schritt wird dargestellt. Drücken 

Sie auf Play erneut,  wird ihnen die Videosequenz neu abgespielt. 

Möchten Sie den kompletten Animationsfilm zum Einfädeln 

direkt ansehen, tippen Sie auf das linke Abspielsymbol um alle weiteren verfügbaren 

Abschnitte direkt angezeigt zu bekommen die grüne Unterstreichung ändert sich. Entweder 

wählen Sie die Einstellung für Sequenzanzeige  oder für die Anzeige des kompletten Clips. 

3. Schließen Sie die Ansicht und das Fenster für die Erklärung zum Einfädeln. Wie Sie den 

Oberfaden mit dem automatischen Nadeleinfädler einfädeln können, sehen Sie als nächsten 
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Tipp. Sehen Sie sich ebenfalls den Punkt Spulen an und setzen Sie die gespulte Spule 

anschließend  zum Nähen ein.  

Der Oberfaden wird vollautomatisch per Tastendruck eingefädelt. Das Tolle ist: die Nadel wird immer 

in die perfekte Einfädelposition gebracht. 

Beachten Sie, dass Zwillings-oder Schwertnadeln nicht mit dem automatischen Einfädler eingefädelt 

werden können. 

Verwenden Sie die unterschiedlichsten Garnrollengrößen für Ihre performance icon™.  Dank 

Teleskop-Schiene wird der Faden immer perfekt geführt. 

 

Wechseln wir zum Nähmodus über den Pfeil ganz oben rechts im Bildschirm.  

 

1. Nähmodus.  
Drücken Sie die erste Option auf dem Bildschirm. Der Bildschirm für den 

Nähmodus erscheint und zeigt verschiedene Informationen.  

In der Mitte des Bildschirms ist der Geradstich zu sehen, er ist als Standardstich 

abgelegt und erscheint beim Anschalten der performance icon™. Sie können 

jeden Stich als ihren Standardstich festlegen und beim Öffnen des Nähmodus 

erscheint dann der festgelegte Stich.  

 

Tipp: Wenn Sie einen Stich nach Wahl als Standardstich abspeichern möchten, dann direkt auf der 

Stichgrafik mit dem Finger die Toolbox öffnen indem Sie länger auf dem Stich bleiben und über die 

Toolbox erhalten Sie die Option:  Als Standardstich abspeichern. 

 

Links oben im Bildschirm sehen Sie das Informationsfenster mit allen relevanten Angaben zum 

angezeigten Stich. Rechts oben ist die Auswahl für die Stiche ihrer performance icon™ und Sie sehen 

das Wolkensymbol – es steht für ihre Cloudoption . Von dort lassen sich gespeicherte Stiche 

über Wifi  laden.  
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Unten in der Bildschirmleiste sehen Sie Symbole für die Einstellungen ihres Stiches und darunter 

finden Sie die Bezeichnungen für typische Funktionen im Nähmodus wie  „Sequence Creator“ 

(Musterfolge)“ und  „Stitch Creator“ sowie  „Balance“. 

 

2. Wählen Sie einen Stich.  

Es gibt ein professionelles Stichpaket und darunter ein tolles Zierstichpaket: Neu und nur von PFAFF® sind 4 

neue Stichtechniken: der Strahlenzierstich, der Spitzenstich, der Ziergleitstich und der Dreifachbänderstich. Sie  

machen Ihr Projekt wirklich einzigartig. Natürlich gibt es auch die PFAFF® 9 mm Stiche, Einfach- oder 

Doppelbänderstiche, Multicolorstiche sowie Maxistiche. 

1. Tippen Sie auf das Symbol Stich laden. Das Auswahlmenü  

blättert sich auf. Legen Sie ihren Finger auf das Stichmenüband  und wischen Sie sanft nach links oder 

rechts. Die Auswalkategorie ändert sich.  9 Kategorien gibt es. Sie können auch direkt auf der 

Stichansicht nach links oder rechts wischen.  

2. Wählen Sie die Stichkategorie 2 aus. Sie erkennen, dass es  

Unterkategorien dieser Stichoption gibt. Links im Fenster sind sie angeben. 

Sie sehen 2.1 und 2.2. und 2.3 

3. Tippen Sie auf Stich 2.3.4 

4. Der Stich ist gewählt und Sie sehen unterhalb der Stichauswahl,  

der Stich hat sich vom Geradstich zum Kunstvollen  Stich verändert. Ganz  

links unten im Stichübersichtsfenster, sehen Sie ein gepunktetes  blaues 

Dreieck. Nehmen Sie ihren Zeigefinger und tippen Sie es leicht an und 

ziehen Sie ihren Finger diagonal nach oben oder unten oder nach rechts 

oder links auf dem Bildschirm und ändern Sie so die Größe des 

Stichübersichtsfensters.  

5. Die Position des Fensters können Sie ebenfalls verändern.  Tippen und 

halten Sie Ihren Finger auf einen leeren Bereich der Menüfläche „Stich 

laden“, und schieben Sie das Fenster nach unten oder oben, rechts oder 

links. Sobald Sie wieder auf das Symbol für Stiche, dem Geradstich und 

Zickzackstich tippen, schließt sich das Stichübersichtsfenster. Beachten 

Sie: Es war grün, jetzt ist es weiß. Der gewählte Stich 2.3.4 ist jetzt 

komplett auf dem Touchscreen zu sehen. 

 

6. Wer möchte, kann verschiedene Funktionen direkt am Stich ausführen. 

Einfach mit dem Finger länger auf der Stichgrafik bleiben und ein Popup 

Fenster zeigt ihnen die zur Wahl stehenden Möglichkeiten an. Wählen Sie 

keine für den Moment. Tippen Sie erneut auf dem Bildschirm und die Anzeige verschwindet. 
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7. Das Stichübersichtsfenster können Sie auch minimiert einfach verschieben. Tippen und halten Sie 

Ihren Finger auf dem blauen  Schaltflächen  Symbol  auf dem Bildschirm und verschieben Sie 

das Fenster nach oben rechts zum Beispiel. 

In der Stichauswahlanzeige sehen Sie unten angefügt erneut das Symbol der Wolke und das 

steht für Wifi.  

 

WiFI. Was heißt das eigentlich? Verbinden Sie Ihre performance icon™™ einfach mit ihrem WLAN –Netz und 

profitieren Sie von schnellen Designtransfers und Speicheroptionen.  Sie können also auch Stiche über die 

mysewnet -Cloud laden. Es ist kein USB-Stick nötig. Schnell und unkompliziert! 

 

Tapering 
 

Im angezeigten Fenster sehen Sie das Zeichen für 

Tapering, ein typisches PFAFF® Feature. 

Was macht Tapering? Es verschmälert Stiche am 

Nahtanfang oder Ende und es entstehen schöne Effekte. 

1. Tippen Sie auf das Taperingsymbol. Ein Feld für 

die verschiedenen Winkel erscheint. Die obere 

Bänderleiste lässt sich mit dem Zeigefinger 

bedienen.  

2. Einfach wischen und dann auf Beginn – Ende- 

oder Multi tippen.   

3. Beachten Sie die Option zum Einstellen von gleich 

beiden Winkeln für den Stich.   

4. Klicken Sie auf  „Multi“ und wählen Sie 45° links 

ausgerichtet aus, Sie sehen ihr Stichergebnis und 

können es ändern. Sind Sie einverstanden, dann 

klicken Sie auf das grüne Taperingsymbol und schließen die Ansicht. 

 

Das Symbol für die Rückwärtsnähtaste zeigt an, dass der Impuls fürs Tapern durch die 

Rückwärtsnähtaste erfolgt. 

 

Sie können den Vorgang auch sehr bequem einstellen, indem Sie auf 

Stichwiederholung gehen. Im unteren Bildschirmbereich sehen Sie zwei Optionen angezeigt. Eines 

für das Patchworkprogramm und eines für das Einzelmusterprogramm.  

  

1. Klicken Sie auf das „ Einzelmusterprogramm“ und  geben Sie über die Plustaste ihren  

Stichrapport ein. 

2. Zum Beispiel 14.  

3. Über das Herz ganz unten am Bildschirm können Sie  

diesen erstellten Stich und jeden anderen natürlich auch abspeichern. Geben Sie dem Stich 

einfach einen Namen,  er wird auf ihren mySewnet-Speicher oder auf USB-Stick gespeichert. 
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4. Sind sie nicht mit dem mySewnet-Konto verbunden, wird der Stich im Maschinespeicher 

gespeichert. 

5. Schließen Sie den Dateimanager. 

6. Klicken Sie auf das „Patchworkprogramm „  Es näht im Unterschied zum  

     „Einzelstichprogramm“   den Stich solange, bis Sie die  Rückwärtsnähtaste betätigen.  

 

Der PFAFF performance icon™ Tipp: Die Kombination aus Tapering- und Patchwork Programm 

ermöglicht die Wiederholung einer Tapering-Naht mit derselben Länge. Nähen Sie den Taperingstich 

in der gewünschten Länge bei aktiviertem Patchworkprogramm und beenden Sie den Stich mit der 

Rückwärtsnähtaste. Verwenden Sie die Start-/StoppTaste und nähen Sie ihre Naht automatisch in der 

gleichen Länge. 

 

 

7. Schließen Sie „Stichwiederholung“ nur ihre gewünschten, relevanten Einstelloptionen sind 

für Sie auf dem Bildschirm. 

8. Wählen wir einen neuen Stich 1.1.11 

9. Verändern Sie die Ansicht dann so, dass Sie nur ihren Stich sehen und nicht die Stichauswahl. 

10. Tippen Sie im unteren Bildschirmbereich auf  „Stichbearbeitung“. 

11. Sie erkennen die Sticheinstelloptionen für Breite und Länge auf der linken Seite. Tippen Sie 

für Veränderungen  einfach auf Minus oder Plus. Sie können auch direkt auf die Mitte der 

Stichbreite drücken und so die Stichpositionierung anklicken. Der grüne Punkt zeigt ihnen die 

gewählte Option an. 

12.  Rechts daneben haben Sie die Stichlängeneinstellung und ganz rechts die Werteinstellung 

für das ActivStich System. 

 

Das ActivStitch System  gibt es von PFAFF®. Es ist ein präzises Fadenführungssystem mit dem viele 

Garnarten perfekt verarbeitet werden. Der Vorteil: Der Faden wird nicht durch ein Spannungssystem 

gezogen, sondern in der benötigten Menge über Fadenrollen zur 

Nadel transportiert. 

 

13. Schauen wir weiter auf den Bildschirm. Die Spiegelfunktionen 

sind selbsterklärend und das Symbol mit dem Stift in dem 

Quadrat mit dem Zickzacksymbol steht für den „Stitch 

Creator“. Sie können ihren ausgewählten Stich direkt im 

„Stitch Creator“ öffnen, modifizieren und dann nähen. 

 

Probieren Sie die Funktion zum individuellen Anpassen von 

Anwendungsfenstern auf dem Bildschirm gleich nochmal aus. 

1. Tippen Sie auf das blaue Quadrat mit dem Pfeil nach rechts 

oben und beobachten Sie die Veränderung. Die Funktionen 

sind gleich geblieben, jedoch haben Sie erneut die 

Verschiebesymbole erhalten. Das bedeutet, Sie können die 

Funktionen aus ihrem Bedienfeld erneut herauslösen und auf 

dem Bildschirm platzieren.  
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2. Ziehen Sie den Bereich für die Stichbreite und wenn Sie mögen auch für die Stichlänge auf 

ihren Bildschirmbereich. Sie können dann die Ansicht für die Stichbearbeitung schließen und 

behalten nur ihre relevanten und gewünschten Einstelloptionen auf dem Bildschirm bei, 

wenn Sie die Funktion Stichbearbeitung schließen.  

3. Schließen Sie auch das Stichbreiten- und -längenfenster indem Sie auf das Kreuz rechts 

tippen. 

 

In der unteren Menüleiste finden Sie dann weitere Anwendungs- Funktionen. Es gibt 

Freihandoptionen, tippen Sie das Symbol einfach an. Sie sehen 

drei  Möglichkeiten, die Sie mit der performance icon™ 

ausführen können.  

 

Bei Verwendung des optionalen 6D-Fußes misst der Sensor der 

performance icon  die Stoffdicke und reguliert dann die Nähfußhöhe. 

Mit dem 6A Gleitfuß wird der Nähfuß sanft über die Stoffoberfläche  

geführt. Probieren Sie eine Freihandnaht mit dem Geradstich und dem 

6A Nähfuß.  

 

Der PFAFF performance icon™ Tipp: Wählen Sie eine moderate 

Geschwindigkeit an ihrer Maschine und verwenden Sie die 

Nadeltiefstellung. Betätigen Sie die Start-/Stop Taste . Die Stiche 

werden in einer gleichmäßigen Geschwindigkeit  gebildet, während Sie 

sich auf das Führen des Stoffes konzentrieren können. 

Probieren Sie es aus. 

 

1. Schalten Sie die Funktion wieder aus und tippen Sie auf die Vernähen  Funktion. Sie erhalten 

die Auswahl, für Vernähen am  Nahtanfang oder Ende.  Entscheiden Sie auch, ob Sie ihren  

Ober- und Unterfaden abgeschnitten haben möchten. Er wird dabei gleich auf die Rückseite 

des Stoffes gezogen. 

2. Tippen Sie auf alle Optionen und beachten Sie, dass  im oberen linken Empfehlungsfenster 

für Ihren Stich die Änderungen, die Sie gerade gemacht haben ergänzend für Sie dargestellt 

werden. 

3. Auch dieses Fenster ist ein- und ausblendbar.   

4. Wischen Sie mit ihrem Zeigefinger über die Empfehlungen ihres Stiches nach links. Den 

Zeigefinger setzen Sie am besten auf einen schwarzen leeren Bereich des Fensters auf. 

Halten Sie mit dem Zeigerfinger Kontakt auf dem Bildschirm und schieben Sie das Fenster 

nach links. Ein Minisymbol erscheint an der Stelle mit einem “I“, für die Anzeige, hier sind 

Informationen verkleinert. 

5. Tippen Sie mit ihrem Finger auf das I Symbol und es erscheint wieder die Vollanzeige der 

Information.  Die kleinen Pfeile schauen nach unten im Informationsfeld und geben alle 

Informationen wieder. Tippen Sie auf die Pfeile und sie schwenken nach rechts und die 

Information wird gekürzt angezeigt. Oberhalb der Empfehlung sind die Symbole für die WiFI 

Funktion  - die performance icon™ kann kabellos kommunizieren, also Daten übertragen 

oder Updates aufspielen.  

6. Deaktivieren Sie die Vernähfunktionen alle wieder, indem Sie auf die Begriffe tippen. Die 

grüne aktive Unterstreichung verschwindet. Tippen Sie dann auch Vernähen aus und 
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entscheiden Sie ob Sie ihr Informationsfenster als Übersicht beibehalten wollen, oder 

ausgeblendet haben möchten.  

 

 

Sie erhalten nicht nur Anleitung über die Benutzung der 

performance icon™. Sie unterstützt Sie auch in Nähfragen, 

Stichtechniken,  Quilttechniken und Sie können Nähprojekte 

nachnähen. 

Öffnen Sie erneut das Hilfe Center 

1. Tippen Sie zum Beispiel auf die Anleitung für 

Kleidungsstücke und dann auf Biesen, Abnäher, Falten. 

2.  Lesen Sie die Anleitungen oder schauen Sie sich den Clip 

zum Nähen von einem  Abnäher an. Es ist einfach 

wunderbar und hilft jedem Anwender sich weiter zu 

entwickeln, sicher zu werden und auch das Leistungsangebot 

der Maschine anzuwenden.  

3. Neu ist die Kategorie für Quilten. Schauen wir uns die 

Anmiation für Freihandquilten mit dem Sprungfuß an, ob wir 

es korrekt gemacht haben. 

4. Tippen Sie noch auf  Nähprojekte. Zwei Nähprojekte können Sie gleich 

nachnähen. 

 

 

 

Gehen wir zurück in den Nähmodus und sehen uns die 

Knopflöcher an. 

1. Wenn Sie ein Knopfloch mit dem Sensormatic Knopflochfuß nähen, 

stellen Sie die Schlitzlänge so ein, dass sie etwas größer ist als der Knopf.  
2. Sie können den Knopf mit dem Lineal am Klappdeckel messen.  
3. Stellen Sie die Schlitzlänge über die Stichbearbeitung ein und achten Sie darauf, dass der rote 

Pfeil auf die Markierung am Nähfuß trifft. 
4.  Beginnen Sie mit dem Nähen, indem Sie den Fußanlasser oder die Taste „Start/Stop“ 

betätigen. Das Knopfloch wird automatisch fertiggestellt und die Fäden werden 

abgeschnitten. Sie können das Knopfloch so oft Sie möchten wiederholen. 

Hinweis: Ein manuelles Knopfloch nähen Sie mit Nähfuß 5M. Um ein manuelles 

Knopfloch zu nähen, verwenden Sie den Nähfuß 5M. Nähen Sie die Raupe auf die 

gewünschte Länge Ihres Knopflochs. Betätigen Sie die Rückwärtsnähtaste. Die 

Maschine näht den Riegelstich und die zweite Raupe. Wenn die Raupen 

ausgerichtet sind, betätigen Sie die Rückwärtsnähtaste, um den zweiten Riegel zu 

nähen. 

Hinweis: Augenknopflöcher nähen nach der Startmarkierung noch etwas nach vorne durch die 

Rundung. 
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Musterfolge (Sequence Creator) 

1. Öffnen Sie den Sequence Creator. Sie sehen das Auswahlfenster  zur Wahl Ihrer Stiche oder 

Buchstaben.  Sie können auch gespeicherte Stiche aus der Cloud laden.   

2. Tippen Sie auf die Auswahl für Buchstaben. Z.B. Comic Alphabet und schreiben Sie über das 

Tastenfeld. „Ich  x die performance icon™“.  

3. Wechseln Sie zurück in die Stichauswahl und fügen Sie ein Herz 6.1.7 als Platzhalter ein. 

4. Verschieben Sie die Fenster so wie sie es wünschen. Finger auf die obere Leiste legen und 

verschieben oder das gepunktete Dreieck zum Anpassen der Ansicht verwenden. Danach 

blenden Sie auch das grüne Stichsymbol „Geradstich und Zickzack- für Stich laden“ aus 

indem Sie darauf klicken.  

5. Zum Bearbeiten gibt es weitere Funktionen auf dem Bildschirm. Sie können sich mit dem 

Cursor,  der auf der linken Seite des Bildschirms zu sehen ist, nach 

oben oder unten bewegen. Sie können einzelne  Elemente auswählen 

oder die ganze Sequenz markieren. 

6.  Schließen Sie das Eingabefeld für Buchstaben und Stiche rechts und 

öffnen Sie die Sticheinstellung der Musterfolge im unteren Bereich 

des Bildschirms. Sie können die Stichbreite einstellen und die Länge, 

spiegeln, kopieren und auch Stiche entfernen. 

7. Einzelne Elemente markieren Sie indem Sie das 

Einzelmarkierungssymbol anklicken und dann einfach auf dem 

Bildschirm ihre Stiche auswählen.  

8. Sie können auch Einstellungen wieder aus dem Bedienfeld für 

Musterfolge bearbeiten,  herauslösen. Das blaue Quadrat mit dem 

Pfeil nach rechts oben zeigend, zeigt ihnen beim Aktivieren dieser 

Funktion die herauslösbaren Funktionen an. Ziehen Sie die gewünschten Funktionen einfach 

auf einen Bereich ihres Bildschirms. 

9. Benötigen Sie die Sticheinstellungen nicht weiter, schließen Sie die Einstelloptionen in der 

Mitte wieder und die herausgelösten Funktionen sind über das 

Kreuz rechst im Anzeigefenster zu schließen. 

10. Zum Speichern der Folge  können Sie das Herz ganz unten am 

Bildschirm verwenden. Entweder Sie speichern auf Ihrem Cloud 

Konto oder auf USB oder Maschinenspeicher. 

11.  Schließen Sie das Fenster. Und schließen Sie den Sequence Creator 

über OK, ihre Musterfolge zeigt sich im Nähmodus an. 

12. Stichwiederholung drücken und dann klicken Sie jetzt einfach 

Einzelmuster an.  
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Musterfolge mit Versatzstichen 

 

 

Fügen Sie Richtungsstiche zwischen den Stichen einer Folge ein. Mit diesen Stichen können Sie Stiche 

in verschiedene Richtungen ausrichten und neue Formen sowie breitere, großflächige Bordüren 

erstellen. 

1. Öffnen Sie den Sequence Creator und wählen Sie Stich 3.2.5  

2. Aktivieren Sie die Versatzmusterfunkion und zwischen + 135° und + 90° tippen Sie den 

Versatzstich 3x an und fügen dann wieder Stich 3.2.5 ein.  

3. Setzen Sie erneut 3 Richtungsstiche im gleichen Winkel und fügen Sie Stich 3.2.5 ein, tippen 

Sie erneut die Richtungsstiche 3x an, jetzt allerdings für die Einfügung der Stiche nach links. 

4. Tippen Sie auf den gleichen Winkel der Richtungsstiche mit dem Vorzeichen Minus aufder 

Richtungssticheuhr.  Und fügen Sie erneut Stich 3.2.5 ein.  Ihr Muster fügt sich auf die linke 

Seite an.  

5. Speichern Sie den Stich über das Herz unten am Bildschirm. 

Hinweis: Für die nahtlose Aneinanderreihung der neu gesetzten Stiche müssen noch Richtungsstiche 

nach dem letzen Motiv eingeben werden. In diesem Fall tippen Sie noch 3 Richtungsstiche im 

gleichen Minus Winkel als Verbindungsstiche an , dann tippen Sie auf OK im Sequence Creator und 

nähen Ihren neuen Stich. 

  

 

Stitch Creator - Perfekt für alle Individualisten 

1. Wählen Sie ihn an und öffnen Sie ihre Stichauswahl und wählen Sie Stich 5.3.28 

2. Vergrößern, verkleinern Sie ihr Fenster wie Sie es möchten. Schließen Sie die Stichansicht. 

Der Stich wird dargestellt im Ansichtsfenster für den Stitch Creator. 

3. Die Darstellung ist super groß und das ist dann perfekt um am Stich Änderungen 

vornehmen zu können. Der Stitch Creator erlaubt  Anpassungen oder das Erstellen von 

neuen Stichen bis zu 9 mm. 

4. Der Stich ist gewählt und wir möchten den Stich verändern. Am besten entfernen Sie die 

Anfangs und Endstiche  für einen neuen Look. 

5. Klicken Sie auf das grüne Auswahlwerkzeug um alle ausgewählten Stiche auf dem Bildschirm 

zu deaktivieren.  
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6. Mit dem Cursor auf der linken Bearbeitungsseite laufen Sie ihrem Stich  nach. Zum Löschen 

der ersten Stiche aktivieren Sie das Auswahlwerkzeug zum Auswählen einzelner Stiche und 

markieren Sie die ersten Stiche bis Stich 7. 

7. Klicken Sie im unteren Bildschirmbereich auf  Bearbeiten und dann auf den Papierkorb. Die 

ausgewählten Stiche verschwinden.  Beachten Sie die Vorschau ihres Stiches auf der linken 

Seite. Sie haben beste Kontrolle über den Look. Wandern Sie mit ihrem Cursor weiter zu den 

Endstichen. 

8. Aktivieren Sie das Markierungssymbol und markieren Sie die Endstiche des Stichmusters bis 

Stich 57 und löschen Sie die Stiche. In der Vorschau sehen Sie ihren neuen Stich. Klicken Sie 

auf alles markieren und auf dreifach und Sie erhalten eine weitere Stichoption. 

9. Speicherbar ist der Stich mit dem Herz. Auch im Stitch Creator ist es möglich aus dem 

Bearbeitungsfenster Elemente herauszulösen, das sehen Sie wieder am blauen Quadrat mit 

dem nach rechts oben zeigenden Pfeil. Nähen Sie den neuen Stich und auch den 

Ausgangsstich 5.3.28 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eigenen Stich erstellen mit der Stitch Creator-Funktion  - als dreifachen  Stich ausführen. Speichern. 
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Balance  

Beim Nähen von Spezialmaterialien oder bei Spezialtechniken kann es erforderlich sein, die Balance 

einzustellen.  

1. Nähen Sie Ihren Stich zunächst auf einem Stoffrest.  

2. Tippen Sie auf der Grundleiste auf „Angleichen“, um das Fenster „Angleichen“ zu öffnen.  

3. Verändern Sie die Vorschau auf dem Bildschirm mit den Plus- und Minuszeichen, um sie an 

das genähte Muster anzupassen. Wenn Sie weiternähen, wird der Stich korrigiert. 

4. Probieren Sie die Balance Einstellungen an einem Stich ihrer Wahl aus.  

 

 

 

IDT-SYSTEM 

Das IDT-System ist leistungsfähiger als je zuvor, denn es verfügt über ein Sensorsystem: Das 

einzigartige IDT-SYSTEM wurde optimiert mit einer Sensorfunktion, neuem Transportsystem und 

einer Durchstichskraftverstärkung. Selbst Schwierige Materialien erhalten so mehr Kontrolle beim 

Nähen und die Durchstichskraftverstärkung wird besonders bei dicken Stoffen aktiviert, um die 

perfekte Naht zu bilden.  

Das optimierte IDT-SYSTEM™ besitzt eine Sensorfunktion und zeigt am Bildschirm direkt an, wann 

das IDT-SYSTEM™ aktiviert werden kann oder wann es deaktiviert werden soll. Es gibt im vorderen 

Transporteurbereich mehr Transportzähne als bislang bei PFAFF Maschinen, so können kleinere 

Stoffteile gut gefasst und transportiert werden. 

Wenn Sie Jeansstoff verarbeiten werden Sie diese Besonderheit spüren, denn bei dicken Stellen 

springt ein kleiner Motor mit ein der mit 150nt Kraft die Nadel durch den Stoff sticht, achten Sie nur 

auf eine starke Nadel.  

Nähen Sie einen Jeanssaum. 

Einstellungen  

1. Klicken Sie darauf.  

2. Es gibt Einstellungen für Näheinstellungen und  Maschineneinstellungen, Wifi und 

Mysewnet  Einstellungen und Maschinen Information 

3. Sie können bei den Näheinstellungen wählen zwischen Standarteinstellung die beim Aus- 

und Einschalten der Maschine beibehalten werden oder die beim Aus- und wieder 

Einschalten dann nicht mehr aktiv sind. Wenn Sie für ein bestimmtes Projekt spezielle 

Einstellungen wünschen.  Der Hintergrund kann auch verändert werden und die Stichgrafik 

wird farblich angepasst.  
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Hinweis:  Es gibt zwei Stichplatten. Eine Geradstich und eine Zickzackstichplatte. Die 

Zickzackstichplatte ist für den Gebrauch für den normalen Nähmodus, die Geradstichplatte für 

Patchworkarbeiten und Geradstichnähte. 

Des Weiteren gibt es zwei Spulenkapseln. Die, die in der Maschine eingesetzt ist für alle regulären 

Näharbeiten, die die im Zubehör noch extra enthalten ist, ist für die Anwendung  von Stichen in der 

äußersten linken Nadelposition. Ein Wechsel wird im Informationsfenster empfohlen. 

 

 

 

 

Auswahlmenü und Filemanager 
 

1. Sehen wir uns kurz das Auswahlsymbol  oben rechts an. Es 

zeigt das Stichmenü oder öffnet den Dateimanager. Sie 

können Stiche laden über die Cloud oder USB.  

2.  Beachten Sie die Vorschauoption der Stiche.  

3. Über den Homebutton ganz unten am Bildschirm gelangen 

Sie wieder zurück zum Startbildschirm oder sie verlassen die 

Ansicht mit dem linken oberen Pfeil . 

 

Exklusive Stichtechniken:  

Schauen Sie sich den Clip für die neuen exklusiven 

Strahlenzierstiche, Spitzenstiche, Ziergleitstiche und Dreifachbänderstiche an und nähen Sie diese 

nach Anleitung des Hilfecenters.  
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1. Klicken Sie auf Stichtechniken zum Beispiel Ziergleitstiche. Sollte der Hilfecenter nicht 

offenen sein, gehen Sie einfach auf das Symbol ganz links oben  in die Auswahl oder über 

den Startbildschirm. 

2. Schauen Sie, wie die Ziergleitstiche genäht werden. Beachten Sie, es gibt dazu einen neuen 

Nähfuß, den Ausgleichsfuß mit Lineal in der Mitte. Er gehört zum Lieferumfang der 

performance icon™ und mit ihm können Sie diese Stichtechnik wunderbar nähen. 

3. Nähen Sie einen Stich und wählen Sie diesen  über „Inhalt“ des Informationsfensters. 

Minimieren Sie die Ansicht. Im Nähmodus sehen Sie, dass Ihr Hilfecenter noch aktiv ist. Alle 

notwendigen Einstellung, (wie  ein evtl. Nadelstopp unten)  werden für Sie vorgenommen. 

 

Bei dieser Gelegenheit können Sie sich auch die Maschinenfront der performance icon™ ansehen. Sie 

sehen es gibt Funktionen zum (von links nach rechts) 

1. Anheben des Nähfußes. Diese Funktion ist 

sensorgesteuert und passt sich immer auf die 

unter dem Nähfuß liegende Stoffhöhe an. 

2. Dann sehen Sie die Taste für den automatischen 

Nadeleinfädler und die  

3. Scherenfunktion zum punktuellen Abschneiden 

des Ober und Unterfadens.  

4. Der Stich lässt sich auch vernähen an der 

Position an der diese Taste gedrückt wird. 

5. Musteranfang  und gleich daneben die Nadel- Hochtiefstellung sind ebenfalls anwählbar.  

6. Start-/ Stopp  und die Rückwärtsnähtaste etwas weiter unterhalb  ergonomisch angebracht. 

 

Das war der Leistungsumfang der neuen performance icon™™  - revolutionär – einzigartig – magisch. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei der Anwendung, tolle Ideen und großartige Kunden für  ein 

Produkt  welches Sie täglich überraschen wird.  
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Verbindungsoptionen und Apps WLAN  

Die performance icon™ kann kabellos kommunizieren, was benötigen Sie, um Stickdateien via WiFi 

auf Ihre Maschine zu schicken? 

 WiFi Verbindung. 

 mySewnet™ Zugang, am besten gleich nach dem Kauf der Maschine einrichten. (Webseite und 

auf der Maschine)  https://pfaff.mysewnet.com/ 

 mySewnet™ Cloud, wird automatisch zu dem mySewnet™ Zugang/Konto hinzugefügt, sobald Sie 

Ihre PFAFF® performance icon™™ als Maschine registrieren. 

 mySewnet sync tool (um die Stiche in Cloud/Maschine/PC immer synchron zu haben, verfügbar 

für PC, Mac ist in Arbeit). 

Diese Apps gibt es für PFAFF® performance icon™ Nutzer: 

 PFAFF CreatorCue™ App 

Schritt-für Schritt Anleitungen können über das Tablet Smarphone  ganz bequem von Sofa, 

Zuschneidetisch oder Bügelplatz aus angesehen und gelesen werden.  Jeder Schritt synchronisiert 

sich zwischen Maschine und mysewnet. Stiche können von der App auf die Maschine geladen 

werden.  

 

 


